
ANLAGE 1
BEWERBUNGSFORMULAR

Die Bewerberstädte müssen alle nachstehenden Fragen eindeutig beantworten. Die Fragen zu
jedem Abschnitt (1 bis 6) können einzeln oder gemeinsam beantwortet werden.

Die Bewerberstädte sind ferner aufgerufen, ihre Antworten klar, knapp und präzise zu halten.
Zudem sollte sorgfältigst darauf geachtet werden, dass die Bewerbungen möglichst gut lesbar
und nicht kleiner als in Schriftgrad 10 geschrieben sind.

V orauswahlfragebogen:

Einleitung - Allgemeines (max. 3 Seiten)

- Warum möchte Ihre Stadt am Wettbewerb um den Titel „Kulturhauptstadt Europas 
teilnehmen?

Hat Ihre Stadt die Absicht, die umliegenden Regionen mit einzubeziehen? Warum?

Erklären Sie kurz das Gesamtkulturprofil Ihrer Stadt.

Erklären Sie das Programmkonzept, das Sie umsetzen würden, wenn die Stadt zur
„Kulturhauptstadt Europas  ernannt wird.

1. Beitrag zur Langzeitstrategie

- Beschreiben Sie die Kulturstrategie, die in Ihrer Stadt zum Zeitpunkt der Bewerbung
besteht, einschließlich der Pläne für die Fortführung kultureller Aktivitäten über das
Veranstaltungsjahr hinaus.

Beschreiben Sie die Pläne der Stadt zur Steigerung der Leistungsfähigkeit des Kultur-
und Kreativbereichs, auch durch die Entwicklung langfristiger Verzahnungen
zwischen diesen Sektoren und den Sektoren Wirtschaft und Soziales in Ihrer Stadt.

Wie ist die Aktion „Kulturhauptstadt Europas“ in diese Strategie eingebunden?

- Welche wären Ihrer Meinung nach die langfristigen kulturellen, sozialen und
wirtschaftlichen Auswirkungen auf Ihre Stadt (einschließlich der Stadtentwicklung),
sollte ihr der Titel „Kulturhauptstadt Europas“ verliehen werden?

Umreißen Sie kurz die Monitoring- und Bewertungspläne.

2. Kulturelle und künstlerische Inhalte

Wie sieht die künstlerische Vision und Strategie für da  Kulturprogramm des
Veranstaltungsjahres aus?



- 13 -

- Geben Sie einen allgemeinen Überblick über die Struktur Ihres Kulturprogramms,
einschließlich des Umfangs und der Vielfalt der Aktivitäten/Hauptveranstaltungen, die
das Jahr kennzeichnen werden.

Erklären Sie kurz, wie das Kulturprogramm das lokale Kulturerbe und traditionelle
Kunstarten mit neuen, innovativen und e perimentellen künstlerischen
Ausdrucksformen verknüpfen wird.

- Wie hat die Stadt örtliche Künstler und Kulturorganisationen bei der Gestaltung und
Durchführung des Kulturprogramms einbezogen bzw. wie beabsichtigt sie, dies zu
tun?

3. Europäische Dimension

Geben Sie einen allgemeinen Abriss der vorgesehenen Aktivitäten im Hinblick auf
Folgendes:

o Förderung der kulturellen Vielfalt in Europa, des interkulturellen Dialogs und
des besseren gegenseitigen Verstehens der europäischen Bürger;

o Hervorhebung der Gemeinsa keiten der Kulturen, des Erbes und der
Geschichte Europas sowie der europäischen Einigung und aktueller
europäischer Themen;

o Getragensein von europäischen Künstlern, Zusammenarbeit mit Akteuren und
Städten in verschiedenen Ländern und länderübergreifende Partnerschaften.

Können Sie ihre Gesamtstrategie, das Interesse eines breiten europäischen und
internationalen Publikums zu wecken, erläutern?

- Inwieweit planen. Sie, Verknüpfungen zwischen Ihrem Kultur rogramm und dem
Kulturprogramm anderer Städte, die den Titel „Kulturhauptstadt Europas  tragen, zu
schaffen?

4. Erreichung und Einbindun  der Gesellschaft

- Erklären Sie, wie die örtliche Bevölkerung und Ihre Zivilgesellschaft bei den
Bewerbungsvorbereitungen eingebunden wurden und wie sie an der Durchführung des
Veranstaltungsjahres teilhaben werden.

- Erklären Sie, wie Sie Möglichkeiten für die Mitwirkung von Randgruppen und
benachteiligten Gruppen schaffen wollen.

Erläutern Sie Ihre Gesamtstrategie zur Erreichung neuer Publikumskreise,
insbesondere zur Verzahnung mit dem Bildungsbereich und zur Einbeziehung von
Schulen.



5. Verwaltung
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a. Finanzierung

• Kulturbudget der Stadt:

Wie hoch war das Jahresbudget der Stadt für Kultur in den letzten fünf Jahren
(die Ausgaben für die jetzige Bewerbung als „Kulturhauptstadt Euro as  nicht
inbegriffen)? (Bitte füllen Sie die nachstehende Tabelle aus).

Jahr Jahrcsh d ct für Kult   i 
der Stadt (in Euro)

Jahresbudget  ür Kultur in
der Stadt (in % des
Jahresgesamtbudgets)

n-4

n-3

n-2

n-1

laufendes
Jahr

- Für den Fall, dass die Stadt plant, . Mittel aus ihrem Jahresbudget für Kultur zur
Finanzierung des Projekts „Kulturhauptstadt Europas  zu verwenden, geben
Sie bitte diesen Betrag ab dem Jahr der Einreichung der Bewerbung bis zum
Kulturhauptstadt-Jahr an.

- Welchen Betrag aus dem Jahresgesamtbudget plant die Stadt nach dem
Kulturhauptstadt-Jahr für Kultur auszugeben (in Euro und in Prozent des
Jahresgesamtbudgets)?

• O eratives Bud et für das Veranstaltun siahr

¦ Einnahmen zur Deckun  der operativen Ausgaben:

Erklären Sie bitte das operative Gesamtbudget (d. h. Mittel, die eigens für die
Deckung der operativen Ausgaben bereitgestellt werden). Das Budget deckt die
Vorbereitungsphase, das Veranstaltungsjahr sowie die Bewertung und die Reserven
für Maßnah en mit nachhaltiger Wirkung ah. Bitte füllen Sie auch die
nachstehende Tabelle aus.

(üesamteinnahmen
zur Deckung de 

operative 
Aus aben
(in Eu o)

aus dem
öffentlichen

Sektor
(in Euro)

au  dem
öffentlichen

Sektor
(in %)

aus dem
privaten
Sektor

(in Euro)

aus dem
privaten
Sektor
(in %)
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Einnahmen aus dem öffentlichen Sektor:

- Wie schlüsseln sich die Einnahmen aus dem öffentlichen Sektor auf, die zur
Deckung der operativen Ausgaben dienen? Bitte füllen Sie nachstehende
Tabelle aus:

Einnahmen aus dem
öffentlichen Sektor zur
Deckun  der operativen

Aus aben

in Euro in %

nationale Regierung

Stadt

Region

EU (mit Ausnahme des
Mehna Mercouri-Preises)

sonstige

Gesamteinnahmen

Haben die Finanzbehörden (Stadt, Region, Staat) bereits über finanzielle
Verpflichtungen zur Deckung der operativen Ausgaben abgestimmt oder sind
sie solche Verpflichtungen bereits eingegangen? Wenn nein, wann werden sie
dies tun?

Einnahmen aus dem Privatsektor:

- Wie sieht die Mittelbeschaffungsstrategie aus, um Unterstützung durch private
Sponsoren zu suchen? Wie planen Sie, Sponsoren in die Veranstaltung mit
einzubeziehen?

¦ Operative Ausgaben:

Bitte schlüsseln Sie die operativen Ausgaben auf, indem Sie die nachstehende
Tabelle ausfüllen.

Programm-

ausgaben
(in Euro)

Programm-
ausga cn

(in %)

Werbung
und

Marketing
(in Euro)

Werbu  
und

Marketi g
(in %)

Löhne,
Gemeinkos¬

ten un 
Verwaltung
(in Euro)

Löh e,
Gemeinkosten
un  Verwal¬

tung
(in %)

sonstige
Ausgaben

(bitte näher
erläutern)
(in Euro)

onstige
Ausgab n

(biite näher
erl utern)

(in %)

• Budget für Kapitalausgaben:

- Wie schlüsseln sich die Einnahmen aus dem öffentlichen Sektor auf, die zur
Deckung der Kapitalausgaben im Zusammenhang mit dem Veranstaltungsjahr
dienen? Bitte füllen Sie nachstehende Tabelle aus:
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Einnahmen aus dem
öffentlichen Sektor zur

Deckung der
Kapitalaus aben

in Euro in %

nationale Re iemn 
Stadt
Region
(EU (mit Ausnahme des
Mehna Mercouri-Preises)

sonstige

Gesamteinnahmen

- Haben die Finanzbehörden (Stadt, Region, Staat) bereits über finanzielle
Verpflichtungen zur Deckung der Kapitalausgaben abgestimmt oder sind sie
solche Verpflichtungen bereits eingegangen? Wenn nein, wann werden sie dies
tun?

- Wie sieht Ihre Mittelbeschaffungsstrategie zur Beantragung von finanzieller
Unterstützung aus Programmen/Fonds der Union aus, um die Kapitalausgaben
zu decken?

Fügen Sie hier bitte gegebenenfalls eine Tabelle ein, in der aufgeführt wird,
welche Beträge für im Rahmen des Veranstaltungsjahrs zu nutzende neue
kulturelle Infrastruktur ausgegeben werden.

b. Organisationsstruktur

- Geben Sie bitte einen Abriss der beabsichtigten Steuerungs- und
Durchführungsstruktur für die Umsetzung des Veranstaltungsjahres „Kulturhauptstadt
Europas .

c. Notfallpläne

- Welche sind die wesentlichen Stärken und Schwächen ihres Projekts? Wie planen Sie,
die aufgezeigten Schwächen zu überwinden?

d. Marketin  und Kommunikation

- Geben Sie bitte einen Abriss der beabsichtigten Marketing- und
Kommunikationsstrategie der Stadt für das Veranstaltungsjahr „Kulturhauptstadt
Europas .

- Wie möchte die Stadt betonen, dass die Aktion „Kulturhauptstadt Europas“ auf die
Europäische Union zurückgeht?
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6. Umsetzungsfähigkeit

Bitte bestätigen und belegen Sie, dass Sie politisch auf breiter Ebene und in starkem
Maße unterstützt werden und sich die zuständigen lokalen, regionalen und nationalen
Behörden dauerhaft beteiligen.

Bitte bestätigen und belegen Sie, dass Ihre Stadt über eine zweckmäßige und
tragfähige Infrastruktur verfügt oder verfügen wird, um die Veranstaltung durchfüh en
zu können. Zu diesem Zweck beantworten Sie bitte nachstehende Fragen:

o Erläutern Sie kurz, wie die „Kulturhauptstadt Europas  die kulturelle
Infrastruktur der Stadt nutzen und entwickeln wird.

o Welche Vorteile hat die Stadt im Hinblick auf Erreichbarkeit (regionaler,
nationaler und internationaler Verkehr)?

o Wie sieht das Fassungsvermögen der Stadt hinsichtlich der Gästeunterkünfte
aus?

Welche Infrastrukturprojekte (einschließlich Renovierungsprojekte) im Kultur-, Stadt-
und Fremdenverkehrssektor plant Ihre Stadt im Zusammenhang mit der Aktion
„Kulturhauptstadt Europas“ von jetzt an bis zum Veranstaltungsjahr umzusetzen?


